
Wissenschaftliche:r Mitarbeiter:in § 28 Abs. 3

HmbHG

Einrichtung: Fakultät für Psychologie und Bewegungswissenschaft, Institut für Psychologie, Arbeitsbereich Klinische Pychologie
und Psychotherapie
Wertigkeit: EGR. 13 TV-L bzw. EGR. 14 TV-L
Arbeitsbeginn: 01.11.2026, unbefristet
Bewerbungsschluss: 16.08.2026
Arbeitsumfang: teilzeitgeeignete Vollzeitstelle

Ihre Aufgaben

Die Aufgaben umfassen wissenschaftliche Dienstleistungen vorrangig in der Forschung und der Lehre. Außerhalb der Dienstaufgaben
besteht Gelegenheit zur wissenschaftlichen Weiterbildung.

Diese Stelle ist im Arbeitsbereich Klinische Psychologie und Psychotherapie sowie in der zugehörigen Hochschulambulanz
angesiedelt. Die Aufgaben umfassen daher zusätzlich zur oben genannten Forschung und Lehre auch das Durchführen von Therapien
in der Psychoseambulanz.

Zu den Aufgaben gehört die Durchführung von Lehrveranstaltungen im Bereich der Klinischen Psychologie und Psychotherapie. Die

4,5 LVS umfassende Lehre erfolgt zum größten Teil in dem Master of Science in Psychologie mit Schwerpunkt Klinische Psychologie
und Psychotherapie, der auf der Grundlage der Approbationsordnung für Psychotherapeut:innen vom 14.02.2020 erfolgt. Die Lehre
umfasst die Ausgestaltung und praxisorientierte Durchführung von Lehrveranstaltungen in den Bereichen psychische Störungen,
klinisch-psychologische Diagnostik und Psychotherapie. Sie erfolgt überwiegend in Seminaren (v. a. intensiv supervidierte
Fallseminare, übungsbasierte Praxisseminare), beinhaltet aber auch die Mitwirkung an Lehrkonzepten, Prüfungsformaten und
Prüfungen über die eigenen Lehrveranstaltungen hinaus und die gelegentliche Übernahme von Vorlesungen oder die Betreuung von
Abschlussarbeiten.

Unter Rückgriff auf die Hochschulambulanz für Forschung und Lehre sollen eigene Forschungsprojekte mit Bezug zur

Psychotherapieforschung umgesetzt werden. Hierzu zählen die eigenständige Planung, Beantragung, Organisation und Durchführung
von Projekten sowie die Datenanalyse und Publikation von Ergebnissen. Darüber hinaus ist eine aktive Beteiligung an
Forschungsprojekten des Arbeitsbereichs und an Verbundprojekten des Instituts für Psychologie erwünscht.

Die Aufgaben in der Hochschulambulanz umfassen Patient:innenbehandlungen und Diagnostik (14 Behandlungseinheiten
Einzel-/Gruppentherapie, überwiegend Kurzzeittherapien) im Rahmen von Therapiestudien bei Psychotischen Störungen. Hinzu
kommt die Teilnahme an Teambesprechungen und Supervisionen.



Ihr Profil

Abschluss eines den Aufgaben entsprechenden Hochschulstudiums, Promotion.

Erforderliche Qualifikationen: Hohe Lehrkompetenz und Lehrerfahrung im Bereich Klinische Psychologie und Psychotherapie, abgeschlossene
Therapieausbildung mit Schwerpunkt Verhaltenstherapie bei Erwachsenen (abgeschlossene Approbation oder Abschluss nach Stellenantritt
in Kürze sicher zu erwarten). Erfahrung in der Planung und Durchführung von praxisnaher Lehre. Aufgrund des Forschungsanteils der
ausgeschriebenen Stelle und der Ausrichtung auf forschungsorientierte Lehre am Institut für Psychologie an der Universität Hamburg ist
außerdem eine Qualifikation im Bereich der Forschung (sehr gut abgeschlossene Promotion sowie Publikationserfahrung) erforderlich.
Wünschenswert wäre zudem eine möglichst gute Passung zu den Forschungsthemen des Arbeitsbereiches  (z. B. Grundlagen- oder
Therapieforschung psychotischer Störungen).

Zur Durchführung von Therapien ist eine klare Orientierung an Evidenz erforderlich sowie die Bereitschaft, manualbasierte Kurzzeittherapien
durchzuführen und sich an ihrer Evaluierung zu beteiligen.

Abgerundet wird ihr Profil durch ein hohes Maß an Teamgeist, Einsatzbereitschaft und Freude an Lehre, Wissenschaft und Therapie sowie
durch gute organisatorische Fähigkeiten.

Wir bieten Ihnen

Sichere Vergütung nach Tarif Weiterbildungsmöglichkeiten Betriebliche Altersvorsorge

Attraktive Lage Flexible Arbeitszeiten
Möglichkeiten zur Vereinbarkeit von
Beruf und Familie

Gesundheitsmanagement,
EGYM Wellpass

Bildungsurlaub
30 Tage
Urlaub/Jahr

Geboten werden außerdem Austausch in einem offenen, unterstützenden multi-professionellen Team, praktisch-technische Unterstützung
beim Zusammenstellen der Lehrmaterialien, technische und infrastrukturelle Unterstützung bei der Durchführung von Forschungsprojekten
sowie die Möglichkeit, sich an laufenden Forschungsvorhaben zu beteiligen. Auch besteht die Möglichkeit zu regelmäßiger Supervision,
akkreditierter Fortbildung im Bereich Psychosen, lehrdidaktischer Fortbildung, Teilnahme an wissenschaftlichen Kongressen sowie zum
regelmäßigen Austausch über therapeutische und wissenschaftliche Fragen.

Die Exzellenzuniversität Hamburg gehört zu den forschungsstärksten Wissenschafts- und Bildungseinrichtungen Deutschlands. Durch
Forschung und Lehre, Bildung und Wissenstransfer auf höchstem Niveau fördern wir die Entwicklung einer neuen Generation
verantwortungsbewusster Weltbürger:innen, die den globalen Herausforderungen unserer Zeit gewachsen ist. Mit unserem Leitmotiv
„Innovating and Cooperating for a Sustainable Future in a Digital Age“ gestalten wir die Zusammenarbeit mit wissenschaftlichen und
außerwissenschaftlichen Partnerinstitutionen in der Metropolregion Hamburg und weltweit. Wir laden Sie ein, Teil unserer Gemeinschaft zu
werden, um gemeinsam mit uns einen nachhaltigen und digitalen Wandel für eine dynamische und pluralistische Gesellschaft zu gestalten.

Die Universität Hamburg engagiert sich für Chancengerechtigkeit. Vielfalt bereichert unser universitäres Leben in Studium, Forschung, Lehre,
Bildung und am Arbeitsplatz. Wir begrüßen daher alle Bewerbungen, unabhängig von Geschlecht, geschlechtlicher Identität, sexueller
Orientierung, ethnischer und sozialer Herkunft, Alter, Religion oder Weltanschauung sowie Behinderung oder Erkrankung.

Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte behinderte Menschen haben Vorrang vor gesetzlich nicht bevorrechtigten bewerbenden
Personen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung.

Hinweis zur Regelanfrage nach § 34a Hamburgisches Sicherheitsüberprüfungsgesetz: Die Dienststelle stellt für die im Auswahlverfahren
ausgewählte Person eine Anfrage beim Landesamt für Verfassungsschutz über dort vorliegende Erkenntnisse, wenn dafür die gesetzlichen
Voraussetzungen vorliegen (Informationen zur Regelanfrage und Datenschutzhinweise).

Hinweis zur Bewerbung

Kontakt

Tania Lincoln

https://www.hamburg.de/resource/blob/1192220/8006650001614679c3234205f3f13edd/d-regelanfrage-informationen-data.pdf
https://www.hamburg.de/resource/blob/1192218/1ae49115c3226f1524392c66b65dccdd/d-regelanfrage-datenschutz-data.pdf
mailto:klinische.psych@uni-hamburg.de


klinische.psych@uni-hamburg.de

+49 40 2395-25360

Standort

Von-Melle-Park 5
20146 Hamburg
Zu Google Maps

Kennziffer

198

Bewerbungsschluss

16.08.2026

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung mit folgenden Unterlagen ausschließlich über das Online-Bewerbungsformular:

Die Bewerbungsgespräche finden voraussichtlich am 03. und/oder 10.09.2026 statt. Bitte halten Sie sich zu diesen Terminen bereit.
Bei technischen Problemen können Sie sich an folgende Adresse wenden: bewerbungen@uni-hamburg.de

Weitere Informationen zum Datenschutz bei Auswahlverfahren.

Bewerbungsschreiben■

Lebenslauf■

Hochschulabschluss■

https://www.uni-hamburg.de/gleichstellung/diversity/diversity-uhh/diversity-audit.html
https://www.uni-hamburg.de/gleichstellung/familie/audit.html
mailto:klinische.psych@uni-hamburg.de
tel:4940239525360
https://www.google.com/maps/@?api=1&map_action=map&center=53.5653182,9.983787&zoom=18&basemap=roadmap
mailto:bewerbungen@uni-hamburg.de
https://www.uni-hamburg.de/stellenangebote/datenschutz.html

